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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

das Jahr 2013 geht schon wieder zu Ende und auch 
heuer fragen wir uns, wo die Zeit geblieben ist. Jeder 
von uns wird für das vergangene Jahr seine ganz 
persönliche Bilanz ziehen und mit dem kommenden 
Jahr 2014 seine Hoffnungen, Wünsche und Vorsätze 
verbinden. Auch für die Gemeinde bietet die Zeit 
„zwischen den Jahren“ eine gute Gelegenheit, ein-
mal innezuhalten, auf die vergangenen zwölf Mona-
te zurückzublicken und auch auf das kommende Jahr 
vorauszuschauen. 
 

In Deutschland können wir mit den Wirtschaftsda-
ten weiterhin sehr zufrieden sein. Die Steuerein-
nahmen bleiben sowohl für den Staat als auch für 
die Kommunen auf einem guten Niveau, so dass 
weitere Investitionen getätigt werden und auch 
Schulden zurückgezahlt werden können. Ich würde 
mir wünschen, dass der Staat hier seiner Verantwor-
tung genauso gerecht wird wie wir als Gemeinde. 
 

Wir konnten in den vergangenen sechs Jahren schon 
ziemlich genau die Hälfte unserer ursprünglich sehr 
hohen Verbindlichkeiten zurückzahlen und stehen 
aktuell bei einer Pro-Kopf-Verschuldung von knapp 
unter 1.000 €. Langsam kommen wir schon in die 
Nähe des Landesdurchschnitts vergleichbarer Ge-
meinden. Trotz anstehender großer Investitionen 
wollen wir auch in den kommenden Jahren diesen 
nicht immer einfachen Weg weitergehen und unsere 
Schulden weiter verringern. 
 

Unsere größte Baumaßnahme in diesem Jahr war 
der Anbau der zweiten Krippengruppe an den evan-
gelischen Kindergarten. Der Markt Flachslanden 
finanziert die komplette Baumaßnahme und führt 
diese in enger Abstimmung mit der ev.-luth. Kir-
chengemeinde selbst durch. Nach Fertigstellung 
geht auch die zweite Krippe in das Eigentum und die 
Trägerschaft der Kirche über. 
 

Zu den voraussichtlichen Kosten von 465.000 € er-
warten wir 70 bis 80 % Fördermittel aus dem Pro-
gramm Kinderbetreuungsfinanzierung 2008 bis 
2014. Ab Januar 2014 gibt es dann insgesamt sechs 
Gruppen im Kindergarten (zwei Krippen, drei Kin-
dergartengruppen und eine Schulkinderbetreuung). 
Der Kindergarten war noch nie so groß und hatte 
noch nie so viel Personal. Wir freuen uns, dass wir 
damit unseren Kindern und ihren Eltern bedarfsge-
rechte und vergleichsweise sehr günstige Betreu-
ungsmöglichkeiten von ein bis zehn Jahren in einer 
optimal eingerichteten Einrichtung bieten können. 
 

Die Straßensanierungen der letzten Jahre wurden 
mit dem Neubau der Straße Schmalnbühl-Hain-
klingen vorerst abgeschlossen. In den nächsten Jah-
ren müssen wir das Sanierungskonzept jedoch wei-

terführen und zwar außerorts und auch innerorts. 
Auch das wird hohe Finanzmittel binden. 
 

Die Planung des Nahwärmenetzes Flachslanden 
konnte leider zunächst nicht erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Nun sieht es so aus, wie wenn gleich 
zwei Wärmenetze entstehen würden, und zwar das 
Wärmenetz Flachslanden Nord für den Bereich Tul-
penweg, Nelkenweg, Hammerweg mit der Biogasan-
lage Bayer und das Neue Wärmenetz Flachslanden, 
das die Neue Energie Markt Flachslanden UG für den 
übrigen Bereich mit der Biogasanlage Popp plant. 
Wir hoffen, dass beide Netze umgesetzt werden 
können, viele Bürger in Zukunft umweltfreundlich 
und günstig heizen können und gleichzeitig viel CO2 
für den Klimaschutz einsparen. Gleichzeitig bleibt 
auch viel Geld in unserer Gemeinde, was bisher an 
die Ölkonzerne geflossen ist. Momentan sieht es gut 
aus! 
 

Leider unsicher ist die Umsetzung des komplett 
durchgeplanten NorA-Bürgerwindparks Birkenfels. 
Man könnte als Kommunalpolitiker verzweifeln, 
wenn man darüber nachdenkt, dass fünf Gemeinden 
seit drei Jahren gemeinsam an einem Strang ziehen 
und versuchen, die Energiewende so umzusetzen, 
wie es sich der Staat bisher gewünscht hat. Wer sich 
schon einmal mit Windkraft beschäftigt hat, weiß 
welch langen Atem man braucht und wie lange die 
Umsetzung bei unseren hohen gesetzlichen Hürden 
dauert. Jetzt wo wir endlich ein genehmigungsfähi-
ges Projekt fertig haben und auch gemeinsam schon 
viel Geld investiert haben sehen wir uns mit einer 
nicht nachvollziehbaren Kehrtwende der neuen Re-
gierungen in Berlin und München konfrontiert. 
 

Auch im neuen Jahr wird es nicht langweilig. Große 
Projekte wie die Verlegung der Kreisstraße AN 21 
und die restliche Erschließung des Baugebiets Wolfs-
gruben stehen an. In der neuen Wahlperiode wird 
auch die Seniorenarbeit eine größere Rolle spielen. 
 

Mein besonderer Dank gilt allen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, die sich mit ihren Ideen und ihrer Ar-
beitskraft einbringen. Auch danke ich allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die sich in den Vereinen 
und kirchlichen Gruppen engagieren oder im priva-
ten Bereich andere Mitmenschen unterstützen. Sie 
alle helfen mit, dass unser Gemeinwesen menschli-
cher und lebenswerter wird. 
 

Wir alle wissen nicht, was das neue Jahr bringen 
wird. Wir wissen aber sehr wohl, dass es jeden Tag 
Gelegenheit geben wird, Gutes zu tun. In diesem 
Sinn wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes Neues 
Jahr 2014, viel Glück und persönliches Wohlergehen. 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Probealarm am Samstag, den 25.01.2014, zwischen 
11.00 und 11.30 Uhr. 
 

Abfallbeseitigung 
Papiertonne 
Donnerstag, 9. Januar 2014 
Donnerstag, 6. Februar 2014 
 

Gelber Sack 
Donnerstag, 2. Januar 2014 
Freitag, 31. Januar 2014 
 

Restmüll 
Dienstag, 14. Januar 2014 
Dienstag, 28. Januar 2014 
Dienstag, 11. Februar 2014 
 

Biomüll 
Freitag, 10. Januar 2014 
Donnerstag, 23. Januar 2014 
Donnerstag, 6. Februar 2014 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr. 
 

 

Der neue Abfallratgeber für das Jahr 2014 
wird mit der Januar-Ausgabe des Amts- und 
Mitteilungsblatts an alle Haushalte im Ge-
meindegebiet verteilt. Auf mehr als 40 Seiten 
erhalten die Bürgerinnen und Bürger einen 
Überblick über die Abfuhrtermine für Rest-

müll, Papiertonne, Gelben Sack und Biotonne sowie 
ein Abfall ABC. 
Bitte beachten Sie besonders die Vorgaben bei der 
Sperrabfallannahme am Wertstoffhof, Seite 20 des 
Abfallratgebers, um bereits im Vorfeld unliebsame 
Zurückweisungen bei der Anlieferung zu vermeiden.  
 

Wertstoffhof-Team 
 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2013 bis 30. 
April 2014 geschlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 
Uhr bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/9208-0 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Erdaushub 
Reiner Erdaushub (kein Bauschutt) kann über die 
Gemeinde zum Preis von 5,- € pro m³ entsorgt wer-
den. Die Anlieferung muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden! 
 

Zusätzliche Anlieferungstage der Depo-
nie in Aurach im Dezember und Januar  
 

Die Müllumladestation im Dienstfeld in Aurach ist 
aufgrund der anstehenden Feiertage zusätzlich am  
21., 24., 28. und 31. Dezember 2013 sowie am 4. 
und 11. Januar 2014 jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr 
geöffnet.  

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
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Während dieser Zeit können auch Privatpersonen 
oder Containerdienste Abfälle anliefern. Bei der 
Anlieferung asbesthaltiger Abfälle können Verzöge-
rungen eintreten.  
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 

Fundsachen 
 Fotoapparat, Marktplatz (vor der Fahrschule 

Pfitzner) 

 Grüne Fleecejacke, in der Nähe der Weiher zwi-
schen Flachslanden und Neustetten 

 
 
 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forstwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
 

Am Dienstag, 11.02.2014 findet die TÜV-Unter-
suchung statt. Anmeldungen bei der Gemeindever-
waltung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahrzeughal-
ter werden gebeten, die Zugmaschinen in verkehrs- 
und betriebssicherem Zustand sowie gereinigt zur 
Vorführung zu bringen. 
 

G. Dingeldein, Niederlassungsleiter 
 
 

Umzug in das neue  
Dienstgebäude im  
Januar 2014 
 

Das Gesundheitsamt für Land-
kreis und Stadt Ansbach, die El-
tern-, Jugend- und Familienberatung für Landkreis 
und Stadt Ansbach, der Kreisjugendring Ansbach, die 
Kommunale Jugendpflege und das Veterinäramt für 
Landkreis und Stadt Ansbach ziehen in das neue 
Landratsamtsgebäude in der Crailsheimstraße 64 
um. Der Umzug findet in der Zeit vom 22. bis 29. 
Januar 2014 statt. In dieser Zeit bleiben die genann-
ten Stellen geschlossen und sind telefonisch nur 
eingeschränkt erreichbar. In dringenden Fällen soll-
ten sich Bürger an die Telefonnummer 0981 – 468 0 
wenden. 
 

Ab Januar 2014 wird mit dem Gebäude der zusätzli-
che Platzbedarf des Landratsamtes abgedeckt wer-
den, der in den letzten Jahren zum Beispiel durch 
staatliche Aufgabenübertragung entstanden ist. Das 
neue Gebäude bündelt laut Landrat Dr. Ludwig die 
bislang im Stadtgebiet verteilten Fachbereiche unter 
einem Dach nahe des Hauptgebäudes Crailsheim-
straße 1 und gestaltet Behördengänge so bürger-

freundlicher. Der zusätzliche Verwaltungsstandort 
wird mit einer Gesamtfläche von rund 3.600 Quad-
ratmetern Platz für rund 100 Mitarbeiter bieten. 
 

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 
 

                                     Dank an die Spender 
                             der Weihnachtsbäume 

 
Der Weihnachtsbaum am Marktplatz stammt aus 
dem Garten der Familie Hrabak, Kohlenplatte 7. 
Sondernohe freut sich über einen Weihnachtsbaum 
der Familie Uhl, Schafhof 5. 
 

Vielen Dank den Spendern! 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 
 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter 
Wir weisen darauf hin, dass Betreiber biologischer 
Kleinkläranlagen der Abwasserabgabe unterliegen. 
Eine Befreiung von dieser Kleineinleiterabgabe ist 
nur möglich, wenn zwei Jahre nach der Baumaß-
nahme erstmalig eine Prüfbescheinigung durch ei-
nen privaten Sachverständigen vorgelegt wird. Diese 
Prüfbescheinigung ist alle zwei Jahre zu wiederho-
len. Die Prüfintervalle können auf vier Jahre verlän-
gert werden, wenn die Bescheinigung gemäß der 
EÜV mit der Gesamtbewertung „ohne Mängel“ 
durch den privaten Sachverständigen in der Was-
serwirtschaft vorgelegt werden kann. 
Weitere Befreiungsvoraussetzung ist die jährliche 
Vorlage von Betriebstagebuch und Wartungsbericht. 
Außerdem bitten wir Sie, uns die ordnungsgemäße 
Entsorgung des Klärschlamms nachzuweisen, z. B. 
anhand der Rechnung der Entsorgungsfirma. 
 

Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 18.11.2013 – 
öffentlicher Teil 

1. Nicht öffentlicher Teil  
 

2. Baupläne  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
Baupläne, über die zu beraten und Beschluss zu 
fassen ist, liegen nicht vor. 
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3. Neue Energie Markt Flachslanden UG – Be-

schluss über den Jahresabschluss 2012 sowie 
Entlastung des Geschäftsführers  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Haag:  
Die Steuerberatungsgesellschaft Haag & Tischer 
AG hat den Jahresabschluss der Neue Energie 
Markt Flachslanden UG (haftungsbeschränkt) 
zum 31.12.2012 vorgelegt. Der Jahresabschluss 
ist mit der Sitzungseinladung ausgehändigt wor-
den.   
Wichtige Eckpunkte:  
Umsatz:      24.330,32 € 
Abschreibung:       8.428,00 € 
verschiedene betriebliche Kosten:     1.922,96 € 
Zinsen:        4.303,81 € 
Steuern:        1.189,28 € 
Jahresüberschuss:       8.215,20 € 
Zuführung zur gesetzl. Rücklage:  2.053,80 € 
 

Trotz des Baus einer weiteren PV-Anlage auf 
dem Dach des Feuerwehrhauses Virnsberg sind 
die Verbindlichkeiten im Vergleich zum Vorjahr 
gesunken.   
 

2011:  152.809,42 €  
2012:  142.881,74 €  
 

Der Wert der Sachanlagen (PV-Anlagen) wird 
mit 168.491,63 € beziffert (Stand: 01.01.2012). 
 

Beschluss: 13-Ja-Stimmen : 0-Nein-Stimmen 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2012 wird fest-
gestellt. Der in der Bilanz zum 31.12.2012 aus-
gewiesene Bilanzgewinn in Höhe von 12.920,93 
€ wird auf neue Rechnung vorgetragen. Der Jah-
resüberschuss für das Jahr 2012 beträgt 
8.215,20 €, hiervon werden ¼ in die gesetzlichen 
Rücklagen nach § 5a Abs. 3 GmbHG in Höhe von 
2.053,80 € eingestellt. Der Geschäftsführung 
wird Entlastung erteilt.  
 

Erster Bürgermeister Henninger nimmt wegen 
persönlicher Beteiligung an der Abstimmung 
nicht teil.  
 

4. Wasserversorgung – Vergabe der Arbeiten für 
die Umlegung der Wasserversorgung im Be-
reich Gewerbegebiet Kellerfeld und Friedhof an 
der Rosenbacher Straße  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Krach:   
Die Submission der Bauarbeiten für die Umle-
gung der Wasserversorgung im Bereich Gewer-
begebiet Kellerfeld und Friedhof an der Rosen-
bacher Straße hat am 14.11.2013 stattgefunden. 
Die Baumaßnahme ist öffentlich ausgeschrieben 

worden. 14 Angebote sind abgegeben worden. 
Die Angebote sind rechnerisch geprüft worden. 
Formale Mängel sind bei keinem Angebot fest-
gestellt worden. Die Fa. RSG Bau GmbH bietet 
die Leistung zu einem Preis von 187.263,93 € 
inkl. gesetzlicher USt. am günstigsten an. Es 
wurde keine Mischkalkulation angewandt. Es 
wurde zugesagt, sich mit dem Betrieb, der den 
Zuschlag für den Straßenbau erhalten hat, abzu-
stimmen, was den Bau der Wasserleitung an-
geht. Gemäß Kostenschätzung von 2012 und 
2013 sollten beide Maßnahmen zusammen 
240.000,- € inkl. USt. kosten.    
 

Beschluss: einstimmig:  
Der Auftrag für die Bauarbeiten für die Umle-
gung der Wasserversorgung im Bereich Gewer-
begebiet Kellerfeld und Friedhof an der Rosen-
bacher Straße wird an die Firma RSG Bau GmbH, 
Wermsdorf zum Angebotspreis von 187.263,93 
€ brutto vergeben. 
 

5. Wasserversorgung – Vergabe der Sanierungs-
arbeiten im Hochbehälter Wippenau  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger/ 
Herr Krach:  
Die Submission der Bauarbeiten für die Sanie-
rungsarbeiten im Hochbehälter Wippenau hat 
am 14.11.2013 stattgefunden. Die Maßnahme 
ist in einen bautechnischen Teil und in einen Teil 
„Schlosserarbeiten“ aufgeteilt worden. Die bei-
den Teile sind in einem Leistungsverzeichnis 
ausgeschrieben worden. Jeweils vier Betriebe 
haben Angebote abgegeben für den bautechni-
schen Teil und den Teil „Schlosserarbeiten“. Die 
Angebote sind rechnerisch geprüft worden. 
Formale Mängel sind bei keinem Angebot fest-
gestellt worden. Mischkalkulation ist nicht ge-
geben.   
 

Günstigster Anbieter „Bautechnischer Teil“: 
Fa. Ehemann, Flachslanden: 11.975,47 € inkl. ge-
setzl. USt.   
 

Günstigster Anbieter „Schlosserarbeiten“:  
Fa. OTEZ Edelstahl GmbH, Jena: 42.319,14 € inkl. 
gesetzl. USt.  
 

Beschluss: 13-Ja-Stimmen : 0-Nein-Stimmen 
Der Auftrag für das Los 1 (Bautechnischer Teil) 
für die die Sanierungsarbeiten im Hochbehälter 
Wippenau wird an die Firma Ehemann GmbH, 
Flachslanden, zum Angebotspreis von 11.975,47 
€ brutto vergeben. Der Auftrag für das Los 2 
(Schlosserarbeiten) für die die Sanierungsarbei-
ten im Hochbehälter Wippenau wird an die Fir-
ma OTEZ Edelstahl GmbH, Jena, zum Angebots-
preis von 42.319,14 € brutto vergeben.  
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rktgemeinderat Ehemann nimmt wegen persön-
licher Beteiligung an der Abstimmung nicht teil. 
  

Nachrichtlich: 
Die N-ERGIE bietet die Ausführung der Straßen-
beleuchtung im Bereich Kellerfeld/AN 21 wie 
folgt an:  
Verkabelung:   4.760,- € inkl. gesetzl. USt.  
Straßenlampe mit gelbem Licht (HST-Leuchten):
 13.962,27 €  
Straßenlampe mit weißem Licht (LED-Leuchten):
 19.711,16 €  
 

LED-Leuchten amortisieren sich nach Auskunft 
der N-ERGIE nach 28 Jahren. Wirtschaftlichkeit 
ist daher noch nicht gegeben.   
 

6. Radwegebau an der Staatsstraße 2255 (Rüg-
land-Ansbach) – Vereinbarung der beteiligten 
Gemeinden mit der Stadt Ansbach  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
Der Entwurf der Vereinbarung ist mit der Sit-
zungseinladung ausgehändigt worden.   
 

Wesentliche Punkte der Vereinbarung:  
Die Stadt Ansbach führt die gesamte Planung, 
Ausschreibung, Vergabe, Rechnungs- und Ver-
tragsabwicklung durch. Grunderwerb, Bauüber-
wachung und Rechnungsprüfung führen die be-
troffenen Gemeinden durch. Zuwendungen 
werden von der Stadt Ansbach beantragt. Die 
Stadt Ansbach trägt die Kosten auf dem Gebiet 
der Stadt Ansbach. Die Gemeinden Flachslan-
den, Lehrberg, Rügland und Weihenzell tragen 
die Bau- und Baunebenkosten auf dem Gebiet 
der Gemeinden zu je einem Viertel. Die Kosten 
für Grunderwerb, Ausgleichsmaßnahmen sowie 
Mehrbreiten des Geh- und Radweges über 2,50 
m trägt jede Gemeinde auf ihrem Gebiet selbst. 
Baunebenkosten werden zwischen Stadt und 
Gemeinden anteilig nach den Baukosten aufge-
teilt. Die Gemeinden vergüten der Stadt 1 % der 
auf sie entfallenden Baukosten inkl. USt. als 
Verwaltungskosten. Nach Fertigstellung über-
nimmt jede Gemeinde die Baulast und den Un-
terhalt auf ihrem Gebiet.  
 

Auf den Markt Flachslanden kommen keine Fol-
gekosten zu. Der Radweg befindet sich nicht auf 
Gemeindegebiet. Die genaue Höhe der auf den 
Markt Flachslanden entfallenden Kosten steht 
noch nicht fest. Die Schätzung bewegt sich zwi-
schen 40.000,- € und 50.000,-€.   
 

Beschluss: 12-Ja-Stimmen : 2-Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden stimmt der Vereinba-
rung zwischen dem Markt Flachslanden, dem 
Markt Lehrberg, der Gemeinde Rügland, der 

Gemeinde Weihenzell und der Stadt Ansbach 
über den Neubau eines Geh- und Radweges an 
der Staatsstraße St 2255 zwischen Rügland und 
Ansbach in der vorgelegten Form zu.  
 

7. Bestellung eines Wahlleiters und Stellvertreters 
für die Kommunalwahl am 16.03.2014  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
Für die bevorstehenden Gemeindewahlen am 
16.03.2014 ist ein Wahlleiter und eine Stellver-
tretung zu berufen. Eine Sitzungsvorlage ist aus-
gehändigt worden.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beruft den Geschäftslei-
tenden Beamten Lorenz Mayerlen zum Wahllei-
ter für die Gemeindewahl 2014 sowie die Ver-
waltungsangestellte Gabriele Kuhn zur stellver-
tretenden Wahlleiterin für diese Wahl.  
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges  
Weihnachtsmarkt 
Anlässlich des Weihnachtsmarkts sollen 1.000 
Tassen beschafft werden. Tassen mit einem 
Weihnachtsmotiv kosten zwischen 1,00 € und 
1,50 €, Tassen mit Aufdruck des Gemeindewap-
pens und zusätzlichem Text 3,16 € pro Stück. Die 
Anschaffung soll mit dem Geld des „Weih-
nachtsmarktskontos“ finanziert werden (Be-
stand: ca. 1.300,- €). Nach kurzer Debatte wird 
entschieden, Tassen ohne Aufdruck zu beschaf-
fen. Diese Tassen können ggf. auch anderweitig 
verliehen werden.  
 

Bürgerwindpark Birkenfels  
Im Zuge der Verhandlung über die Bildung einer 
Großen Koalition in Berlin wird überlegt, die 
Förderung von Windenergieanlagen gemäß EEG 
kürzen. Es wird festgestellt, welcher deutsche 
Windkraftstandort den höchsten Windertrag er-
zielt. In den Genuss der Förderung sollen nur 
noch die Windenergieanlagen kommen, die 80% 
dieses Windertrags erreichen. Der Bürgerwind-
park Birkenfels bewegt sich bei 68%. Die Umset-
zung des Vorhabens ist daher in Frage gestellt.  
 

9. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 29.10.2013 – öffentlicher Teil  
Berichterstatter: 1. Bürgermeister Henninger: 
Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung des Marktgemein-
derats vom 29.10.2013 – öffentlicher Teil – wird 
genehmigt.   
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Neues Wärmenetz 
Flachslanden 
 

Jetzt mitmachen, die Chance 
kommt garantiert nicht wie-
der! 
Hier noch einmal unser neues Angebot. 
Zu diesen Konditionen können wir 
Ihnen sichere und umweltfreundliche 
Wärme liefern, wenn 120 Haushalte 
mitmachen. 
 

 Einmaliger Anschlusspreis pauschal 3.000,- € 
(bisher 5.000,- €) 

 Jährlicher Grundpreis von 36,- € pro kW Heizleis-
tung (wie bisher) 

 Arbeitspreis von 5,8 Cent pro kWh verbrauchte 
Heizenergie (bisher 6,7 Cent) 

 Laufzeit des Wärmelieferungsvertrages 10 Jahre 
(gesetzlich begrenzt) 

 3 Jahre Preisgarantie, alle Preise inkl. MwSt. 
 

So günstig können Sie keine Ölheizung betreiben, 
wenn Sie mehr als 1.000 Liter Heizöl im Jahr ver-
brauchen. 
 

Fragen: 
Schauen Sie ins Internet. Auf unserer Homepage 
unter www.flachslanden.de finden Sie alle Antwor-
ten. Gerne können Sie mich auch persönlich anru-
fen, Tel. 9111-11, Handy 0172/1741704. 
 

Haushalte, die Interesse haben, erhalten bis Weih-
nachten einen neuen Vorvertrag. Senden Sie diesen 
bitte bis 06.01.2014 zurück. 
 

Schlagen Sie den Ölpreisen ein Schnippchen, si-
chern Sie sich bequeme und günstige Wärme für 
die Zukunft! 
 

 
Ölpreis von Juni 2003 bis Juni 2013 
 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister und Geschäftsführer Neue Energie 
Markt Flachslanden UG 
 

 
 

 
 
 
 

Vortragsreihe zur Berufsorientierung 
 

Duale Studiengänge im Finanzsektor und im 
Bauwesen 
Du willst gerne studieren damit du dein Abitur/ 
Fachabitur nicht umsonst gemacht hast? Aber ei-
gentlich möchtest du auch Geld verdienen und end-
lich - wenigstens teilweise - auf eigenen Füßen ste-
hen? Du bist sowieso mehr der praktische Typ? 
Dann schau doch vorbei, wenn unsere Abiberater/-
innen dir allgemeine Tipps und Infos geben und die 
VR-Bank aus Rothenburg und die Raiffeisenbank aus 
Ansbach sowie aus dem Baugewerbe die Firma Beil 
GmbH aus Neuendettelsau aus der Praxis berichten. 
Termin: 16.01.2014 im BiZ 
14:30 bis ca. 14:45 Uhr allgemeine 
Einführung 
14:45 bis ca. 15:45 Uhr Finanzsektor 
15:45 bis ca. 16:30 Uhr Baugewerbe 
Zielgruppe: Fachoberschüler/-innen 
und Abiturienten/-innen 
 
 

Was lernt man eigentlich in einer Behörde? 
Von der Aufgabenstellung der Kommune bis zu ho-
heitlichen Aufgaben, die die Polizei oder die Finanz-
ämter etc. übernehmen, wird das Spektrum der  
zweiten Qualifikationsebene (ehemals mittleren 
Dienst) für Bayern vorgestellt. Und studieren? Das 
gibt es auch: In der dritten Qualifikationsebene 
(ehemals gehobener Dienst) an einer Verwaltungs-
fachhochschule in Bayern! Welche Möglichkeiten 
bieten sich, welche Perspektiven und wie sieht es 
mit der Bezahlung aus? Wann muss ich mich bewer-
ben und was muss ich mitbringen? Diese und andere 
Fragen wird dir Herr Leidel von der Regierung von 
Mittelfranken beantworten. 
Termin: 23.01.2014 von 14:30 bis ca. 16:30 Uhr im 
BiZ 
Zielgruppe: Hauptschüler/-innen, Schüler/-innen mit 
mittlerem Schulabschluss, Fachoberschüler/-innen 
und Abiturienten/-innen 
Referent: Herr Leidel, Regierung von Mittelfranken 
 

Agentur für Arbeit Ansbach BiZ 
Schalkhäuser Str. 40, 91522 Ansbach 
Tel.: 0981/182-333 oder Tel.: 0180 1 555 111* 
*Festnetzpreise, 3,9 ct/min.; Mobilfunkpreise 
höchstens 42 ct/min. 
 

http://www.flachslanden.de/
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E-Mail: Ansbach.BIZ@arbeitsagentur.de 
Internet: www.arbeitsagentur.de 
 
 
  
 
 
 

Girls’Day/Boys’Day 2014 
 

Auch in diesem Jahr findet wieder der Girls’Day und 
Boys’Day, dieses Mal schon am 27.03.2014 statt. 
Den Mädchen der Jahrgangsstufen 5 bis 10 wird 
angeboten  in Berufen aus den Gebieten Technik,  
IT,  Handwerk, Ingenieur- und Naturwissenschaften 
zu schnuppern. In diesen Berufsbereichen arbeiten 
nach wie vor nur wenige Frauen. Bei der Berufsori-
entierung ziehen Mädchen Technik und Naturwis-
senschaft häufig nicht in Betracht, obwohl sie dafür 
begabt sind. 
 

Beim parallel stattfindenden Jungen-Zukunftstag, 
dem Boys’Day sollen die  Jungen  Dienstleistungsbe-
rufe,  speziell in den Bereichen Erziehung, Soziales, 
Gesundheit und Pflege sowie Hauswirtschaft ken-
nenlernen. Es zeigt sich immer wieder, dass es nicht 
ganz einfach ist, Jungen für ein solches, aus ihrer 
Sicht „uncooles“  Angebot, überwiegend aus dem 
Sozialbereich zu interessieren. Jugendliche sind in 
diesem Alter bereits sehr an den traditionellen Rol-
lenvorstellungen orientiert.  
 

Den Unternehmen und sozialen Institutionen bietet 
der Girls’Day/ Boys’Day die Möglichkeit ihre Berufs-
felder jungen Menschen vorzustellen und so Nach-
wuchskräfte zu interessieren und zu sichern. 
Weitere wichtige Informationen zum Mitmachen 
und Eintragen sind auf den Internetseiten 
www.girls-day.de und www.boys-day.de. zu finden. 
 

Bei Fragen rund um den Girls‘ und Boys‘ Day steht 
Frau Heubeck, Gleichstellungsstelle des Landratsam-
tes Ansbach, Tel. 0981/468-1041 oder gleichstel-
lungsstelle@landratsamt-ansbach, zur Verfügung. 
 

Sabine Heubeck 
 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

Das Leben ist ein Abenteuer, 
das Euch jeden Morgen neu überrascht. 
Hört nicht auf zu suchen. 
Es gibt immer eine Chance, 
die Dinge zu ändern. 
Das Schicksal schenkt Euch ein Pferd, 
reiten müsst Ihr es allein! 
 

 
 

G e s u c h t 
 

Gitarrenunterricht für eine 13-jährige Schülerin. Wer 
Interesse hat, ruft mich bitte unter 12 16 an. Vielen 
Dank! 
 

 
Geht es Euch auch so, dass Ihr Eure Mutter fragt: 
"Mama, welche Termine habe ich heute?". Hausauf-
gaben (müssen sein), dazu z. B. Reiten, Englischkurs, 
Klavierunterricht, Leichtathletik, Fußball, Musikschu-
le,  
... Habt Ihr noch Zeit für`s Spielen mit Gleichaltrigen 
und Eltern?  
Jeden Tag müsst Ihr in der Schule viele positive und 
negative Erlebnisse verarbeiten. Das braucht Zeit 
und Ruhe. Für das begonnene neue Jahr wünsche 
ich Euch allen, dass Ihr oft das machen könnt, was 
Euch wirklich Spaß macht. 
 
Hier findet Ihr Tipps für die Ferien: 
Eislaufen auf der Kunsteisbahn in Zirndorf unter 
www.bibertbad.zirndorf.de 
Kicken in der Kickfabrik, Indoor-Soccer unter 
www.kickfabrik.com 
Schauspielkurs (8-15 Jahre) unter www.young-
talents.net 
Wölpi-Spielfabrik unter www.woelpiland.de 
 
Bald gibt es Zwischenzeugnisse. Das ist dann die 
Zeit, in der Ihr Euch Gedanken über eine Schulwahl 
macht. Sicher informiert Ihr Euch mit Eueren Eltern 
über Gymnasium, Realschule, Evangelische Schule 
oder Fachoberschule. Die richtige Entscheidung zu 
treffen, fällt oft schwer. 
 
 

Der Schul-Check 
 

< Ganztagesangebot 
< Ausbildungsrichtung 
< Sprachenfolge 
< Klassengröße 
< Eingewöhnungshilfen für Fünftklässler 
< Hausaufgabenhilfe/Nachhilfe 
< Maßnahmen gegen Mobbing 
< Initiation (z.B. Schule gegen Rassismus) 
< Schulgebäude 
< Mensa 
< Schulweg 
< Lehrer 
< Empfehlungen 
< Jahrgangsmischung 
< Erfolgsquote 
 

http://www.bibertbad.zirndorf.de/
http://www.kickfabrik.com/
http://www.young-talents.net/
http://www.young-talents.net/
http://www.woelpiland.de/
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Schulnachrichten 

 

Nicht nur für Jugendliche! 
 

Thema Organspende. Schon mal darüber nachge-
dacht? Die Frage der Organ- und Gewebespende ist 
für alle Menschen eine wichtige Herausforderung - 
eine Entscheidung, die jeder nur für sich selbst tref-
fen kann. Aber was viele nicht wissen, man muss 
nicht erst 18 Jahre alt sein, um einen Organspende-
ausweis zu besitzen, denn schon Minderjährige kön-
nen ihre Bereitschaft zur Organspende bereits ab 
dem vollendeten 16. Lebensjahr und einen Wider-
spruch ab dem vollendeten 14. Lebensjahr erklären. 
 
Nur weil Ihr Euch mit dem Thema beschäftigt ist 
noch keine Entscheidung getroffen. Wer mehr dar-
über wissen  möchte, kann sich gerne das Infoblatt 
"Organspende, wichtige Fragen und Antworten" im 
Bürgerbüro  
besorgen. Wer sich den Weg dahin ersparen möch-
te, kann sich den Ausweis und weitere Informatio-
nen auch aus dem Internet unter  
www.organspende-
info.de/organspendeausweis/erstellen herunterla-
den. 
 
Tipp für Sonntag, 05.01.14: 
18.00 Uhr Schönes Mittelfranken - Seenland, Alt-
mühlfranken und Hesselberg, TV Reihe, Bayerisches 
Fernsehen 
Tipp für Montag, 06.01.14: 
18.00 Uhr Schönes Mittelfranken - Aischgrund, Ro-
mantisches Franken und Steigerwald, Bayerisches 
Fernsehen 
 

Eure Jugendbeauftragte 
Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

 

Gemeinsamer Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien 
 

Am Dienstag, 21. Januar 2014, um 19:00 Uhr findet 
in der Turnhalle des Gymnasium Carolinum Ans-
bach, Reuterstr. 9, der gemeinsame Informations-
abend der drei Ansbacher Gymnasien statt. 
  

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erzie-
hungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangs-
stufe 5 eines Gymnasiums in Ansbach übertreten 
wollen. 
  

gez. Franz Stark 
Oberstudiendirektor 
 

 

  

JOHANN – STEINGRUBER - SCHULE 
STAATLICHE REALSCHULE ANSBACH 
 

  

Nachmittag der offenen Tür und  
Informationsabend zum Übertritt in die  

Staatliche Realschule Ansbach 
 

Die Johann-Steingruber-Schule Ansbach veranstaltet 
am Donnerstag, dem 23. Januar 2014, 19.00 Uhr in 
der Aula der Schule einen Informationsabend zum 
Übertritt mit gleichzeitiger Kinderbetreuung. 
 

An diesem Abend stellen wir unsere Schule und un-
ser breitgefächertes Bildungsangebot vor. Auch das 
pädagogische Konzept der offenen und gebundenen 
Ganztagsschule werden wir erläutern. Natürlich 
informieren wir Sie generell über den Bildungsweg 
der Realschule, die Voraussetzungen für den Über-
tritt, das Aufnahmeverfahren sowie die Berufs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Realschul-
abschluss. 
 

Zusätzlich besteht am gleichen Tag die Möglichkeit, 
im Rahmen eines „Nachmittags der offenen Tür“ 
unsere neue, attraktive Schule zu besichtigen. In der 
Zeit von 16.00 bis 18.30 Uhr werden Führungen 
angeboten, durch die Sie einen Einblick in unser 
Schulleben gewinnen können. 
 

Herbert Argmann 
Realschuldirektor 
 
 

 
 

 

J   a, ein neues Jahr hat begonnen 

A  steht für Anfang, Achtung unseren Mitmenschen  

      und der Umwelt gegenüber  

N  atur zu schützen und zu genießen  

U  nd das alles mit Gesundheit und Freude  

A  ch, was haben wir alles für Vorsätze  

R  echnen wir: 
 

Ein Jahr hat 364 Tage, das sind 8 760 Stunden oder 
525 600 Minuten. Zeiten der Hoffnung, Träume, 
Wünsche, Freude und Glück. Die Zeit vergeht so 
schnell, keiner kann sie zurückholen. 
Leben ist immer Jetzt und Zukunft, nicht Vergan-
genheit. Für das Jahr 2014 alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 
 

Edeltraud Imschloß 
 

http://www.organspende-info.de/organspendeausweis/erstellen
http://www.organspende-info.de/organspendeausweis/erstellen
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Ärzte 
Erkrankungen, deretwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
116 117 

außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 
 

Notruf für Rettungsdienst und Feuer-
wehr 
112 

Für alle medizinischen Notfälle und alle 
Feuerwehreinsätze, vorwahlfrei aus 

Festnetz und Handy. 
 
 
 

 

ÜBERÖRTLICHE GEMEINSCHAFTSPRAXIS FÜR 
ALLGEMEINMEDIZIN FLACHSLANDEN 

Dr. Jürgen Mittnacht Facharzt für Allgemein-
medizin 

Pavel Klin Facharzt für Allgemeinmedizin, TCM 
 

91604 Markt Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/ 9329277 

 

Sprechstunden 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9 – 13 Uhr, 
Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Freitag 13 – 16 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

Chirurgische, unfallchirurgische und orthopädi-
sche Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 

 
 

Hausarztpraxis Rügland 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechstunden im Januar 
Montags  09.00  -  12.00 Uhr 
Dienstags  15.00  -  18.00 Uhr 
Mittwochs  15.00  -  18.00 Uhr 
Freitags   09.00  -  12.00 Uhr 
 

Am Fr. 27.12.2013 und Mo. 30.12.2013 bleibt die 
Praxis geschlossen. Die Praxis in Dietenhofen ist 
aber für Sie geöffnet. Ab 02.01.2014 sind wir wieder 
für Sie da!  
Wir wünschen einen guten Start ins Jahr 2014! 
 

 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8-12 Uhr und 14-19 Uhr 
 

Wir machen Urlaub vom 
23.12.2013 bis 03.01.2014 

Ab Dienstag, den 07.01.2014 ist unsere Praxis in 
Dietenhofen und ab Mittwoch, den 08.01.2014 
in Flachslanden, jeweils ab 8.00 Uhr, wieder für 

Sie geöffnet. 
 

 
 

Zahnärzte 
Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im Januar 
2014 
 

Zum 75. Geburtstag 
 Hildegard Auerochs, Virnsberger Weg 10 

 

Zum 85. Geburtstag 
 Babetta Pfeiffer, Kettenhöfstetten 6 

 
 
 

 
 

Geburten 
 Lilly Kempf, Rauschengasse 5 
 Jessica Birkmann, Marktplatz 14 
 Ben Krauß, Borsbach 33 

 

Eheschließungen 
 Susanne Ehrenschwender und Günther Irrgang, 

Ruppersdorf 10 
 

Sterbefälle 
        keine 
 

http://www.zahnnotdienst.de/
http://www.zahnnotdienst.info/
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
Januar 2014 

 

 
 
 

01. Januar, Neujahr 
18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Franz. 
Donnerstag, 02. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Sonntag, 05. Januar, 2. So. n. d. Christfest 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Schneider. 
Montag, 06. Januar, Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dr. Denker. 
Dienstag, 07. Januar 
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus. 
Thema: Jahreslosung 2014 mit Angelika Henninger. 
Donnerstag, 09. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 10. Januar 
14.45 Uhr Präparandenunterricht, 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
18.00 Uhr Jungschar  
19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 12. Januar, 1. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Fischer. 
9.30 bis 11.00 Uhr KiGo-live. 
Mittwoch, 15. Januar 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus. 
Donnerstag, 16. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 
Freitag, 17. Januar 
14.45 Uhr Präparandenunterricht, 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
18.00 Uhr Jungschar, 
19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus. 
Sonntag, 19. Januar, 2. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Franz. 
10.45 Uhr Taufe von John Schuster aus Neustetten. 
Dienstag, 21. Januar 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinde-
haus. 
Donnerstag, 23. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus. 

Freitag, 25. Januar 
14.45 Uhr Präparandenunterricht, 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
18.00 Uhr Jungschar, 
19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Sonntag, 26. Januar, 3. So. n. Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst für mit Pfarrerin Franz, mit 
Verabschiedung unseres Organisten Helmuth Hen-
ninger. 
Mittwoch, 29. Januar 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus.  
Donnerstag, 30. Januar 
9.00 bis 10.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-
dehaus.    
14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
Thema: „Blicke vom Kirchturm“. Mit Frau Helga 
Fleischmann. 
Freitag, 31. Januar 
18.00 Uhr Jungschar, 
19.58 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus. 
Freitag, 31. Januar bis Montag, 03. Februar 
KonfiCastle auf der Burg Wernfels 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 01.01.2014: Hochfest der Gottesmutter 
Maria; Weltfriedenstag; Neujahr (Beginn des welt-
lichen Jahrs) 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst zum 
Jahresanfang        
Freitag, 03.01.2014: Herz-Jesu-Freitag 
Ewige Anbetung in Obertrubach mit Lichterpro-
zesszion anschließend Einkehr im Gasthaus. Anmel-
dung und Informationen über das Pfarramt 
09829/304 oder über Hans Rupp, 09829/393 ab 
18.00 Uhr. 
Abfahrt:  
13:20 Neustetten 
13:25 Virnsberg, Busplatz 
13:30 Uhr Sondernohe, Gasthaus Hofmann 
13:35 Unteraltenbernheim, Bushaltestelle 
Der Unkostenbeitrag für die Busfahrt in Höhe von ca. 
15,- € wird im Bus eingesammelt. 
Samstag, 04.01.2014 
18:00 Obernzenn, ev. Kirche: Wort-Gottes-Feier 
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19:00 Unteraltenbernheim, Kirche Vorabendmesse  
Aktion Dreikönigssingen   
Obernzenn nach Wetterlage am Samstag oder Sonn-
tag 
Sondernohe ab 10.00 Uhr 
Trautskirchen ab 10.00 Uhr 
Sonntag, 05.01.2014 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst mit 
Segnung von Kreide und Weihrauch und Aussendung 
der Sternsinger. 
Aktion Dreikönigssingen   
Obernzenn nach Wetterlage am Samstag oder Sonn-
tag 
Unteraltenbernheim mit Außenorten 
Virnsberg mit Kemmathen, Wippenau, Ober- und 
Unternrosenbach und Kellern 
Montag, 06.01.2014: Erscheinung des Herrn; Afrika-
Tag 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Familiengottesdienst. 
Dankgottesdienst mit den Sternsingern. Sternsinger 
für die Eine Welt “Segen bringen – Segen sein“ Hoff-
nung für Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit. 
Aktion Dreikönigssingen   
Oberdachstetten 
Urphertshofen 
Aktionstage von nicht genannten Orten stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Dienstag, 07.01.2014 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 09.01.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 10.01.2014 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Erstkommuni-
onkinder Weg-Gottesdienst 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 11.01.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 12.01.2014: 1. Sonntag im Jahreskreis; 
Taufe des Herren 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche:  
Dienstag, 14.01.2014 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-
onkinder Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 16.01.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 17.01.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 18.01.2014 
18:00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier  
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 19.01.2014: 2. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst  
Dienstag, 21.01.2014 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-
onkinder Gruppenstunde 

16:00 Obernzenn, Marienheim: Hl. Messe  
Donnerstag, 23.01.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe 
Freitag, 24.01.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 25.01.2014 
19:00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 26.01.2014: 3. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Sondernohe, Pfarrkirche: Pfarrgottesdienst 
Dienstag, 28.01.2014 
17:00 – 18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Erstkommuni-
onkinder Gruppenstunde 
19:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Donnerstag, 30.01.2014 
19:00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 31.01.2014 
19:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
 
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarradministrator Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr;  
Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Pfarrhaus Sondernohe, Sondernohe 25, 91604 
Flachslanden, Schwester Engelberta Schalk,  
Telefon: 09829/395 
 

 
 
 
 
 

Di. 24.12.2013 bis Fr. 03.01.2014 
 
 

 
 

 

TSV-Gymnastik 
 

 

Herzliche Einladung an alle, die fit und gesund blei-
ben wollen! 
 

Ab 8.01.2014 wieder jeden Mittwoch in der Mehr-
zweckhalle Flachslanden 
 

um 19:00 Uhr: „Gesund und Fit-Gymnastik für Da-
men“ 
Mit dem Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ vom 
Bay. Landessportverband ausgezeichnetes Gymnas-
tikangebot für Damen jeden Alters. Gesundheitsori-
entierte Ausgleichsgymnastik schont die Gelenke, 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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stärkt den Rücken und beugt Haltungsschäden vor. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich (auch als Kurs für 
Nichtmitglieder bis 09.04.14). 
 

um 20:00 Uhr: Skigymnastik (nicht nur für Winter-
sportler) 
Kursangebot (bis 09.04.14) für alle, die ihre Konditi-
on, Kraft und Beweglichkeit erhalten, bzw. effektiv 
und abwechslungsreich mit viel Spaß trainieren 
möchten. Gesundheit, Fitness und Wohlbefinden 
stellen sich bei regelmäßiger Teilnahme von selbst 
ein.  
 

Bitte bequeme Sportbekleidung, Hallenturnschuhe 
mit Dämpfung, Gymnastikmatte, gute Laune und 
evtl. etwas zu trinken nicht vergessen! 
Weitere Infos und Anmeldung für Nichtmitglieder 
bei der Übungsleiterin Brigitte Bogendörfer, Tel. 
09829/1374. 
 

Brigitte Bogendörfer 
 
 
 

  
 

Am Freitag, den 31.1.2014 
findet im Gasthof „Rose“ um 
20.00 Uhr die ordentliche Jah-
reshauptversammlung statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die 1. Vor-
sitzende 

2. Bericht des Vorstands und des Beirats 
2.1 Bericht der 1. Vorsitzenden 
2.2 Bericht der 2. Vorsitzenden 
2.3 Bericht der Schriftführerin 
2.4 Kassenbericht der Kassiererin  
2.5 Bericht der Kassenprüfer 

3. Entlastung der Vorstandschaft, des Beirats 
und der Kassenprüfer 

4. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft 
5. Festsetzung der Beitragsordnung für das Ge-

schäftsjahr 2014 
6. Erklärung zum Abbuchungsverfahren SEPA 
7. Vorschau, Jahresplan und Termine 2014 
8. Wünsche und Anträge (schriftlich bis 

24.1.2014 bei der 1. Vorsitzenden einzu-
reichen) 

9. Schließung der Sitzung 
 

Eingeladen sind neben unseren Mitglieder auch 
Eltern, Großeltern und andere Interessierte. Wir 
hoffen auf zahlreiches Erscheinen, besonders im 
Interesse der Kinder.  
 

Jessica Petter, 1. Vorsitzende 

 
 
 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Samstag, 11.01.2014, 20.00 Uhr 
im Gasthaus Rose, Flachslanden 

 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Kassenprüfung, Entlastung der Vor-

standschaft 
5. Ausblick Vereinsaktivitäten 2014 
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Bilderschau vom Besuch Oktober 2013 
8. Wünsche und Anträge 
 

Alle Mitglieder, Interessierte sowie all diejenigen, 
die am Besuchswochenende im Oktober 2013 teil-
genommen haben, sind hierzu recht herzlich einge-
laden. 
 

Nicole Guggenberger 
1. Vorsitzende 
 
 

EINLADUNG ZUR GENERAL-
VERSAMMLUNG 2014 
 

Unsere Generalversammlung findet 
am 17. Januar 2014 im Gasthaus Rose statt. Beginn 
ist 20.00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
 

1)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig- 
      keit 
2)  Jahresrückblick und Berichte 
 a) 1.Vorstand 
 b) Kassier 
 c) Jugendwart 
 d) Gewässerwart 
3)  Ehrungen 
4)  Entlastung der Vorstandschaft 
5)  Neuwahlen der Vorstandschaft 
6)  Wünsche und Anträge 
7)  Aushändigung der Jahreskarten und des Fangbu- 
      ches (nur nach Rückgabe des letztjährigen Fang- 
      buches) 
 

Wünsche und Anträge müssen bis 02.01.14 schrift-
lich beim Vorstand eingehen. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

Die Vorstandschaft der Angelfreunde Flachslanden 
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FFW Neustetten 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 

Am Freitag, 24. Januar 2014 findet im Gemein-
schaftsraum in Neustetten um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der FFW Neustetten statt. 
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
  

1. Begrüßung 
2. Bericht Schatzmeister 
3. Bericht Kommandant 
4. Bericht KBI oder KBM 
5. Bericht Bürgermeister 
6. Wahl der Kommandanten 
7. Rückblick Kirchweih 2013 Vorschau 2014 
8. Wünsche und Anträge  

 

Bitte um vollzähliges Erscheinen in Uniform. 
  

Gez. Dieter Hoffmann 
1. Vorstand FFW Neustetten 

  
 
 

Nächster Blutspendetermin in  
Flachslanden 
 

Donnerstag, 23. Januar 2014,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 1 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Licht-
bildausweis (Personalausweis, Reisepass oder Füh-
rerschein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 
 

Motorsägenlehrgang für Waldbesitzer 
 

Das Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten 
Ansbach bietet erstmalig einen Motorsägengrund-
lehrgang mit zweigeteilter Theorie in den Abend-
stunden an. 
Der Theorieteil findet an zwei Abenden, jeweils von 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr in Ansbach statt. 
Die Praxis findet ganztägig von 9.00 Uhr bis 15.30 
Uhr statt. 
Folgende Termine sind geplant: 
Theorie 1 Donnerstag, 16.01.2014 
Theorie 2 Donnerstag, 23.01.2014 
Praxis  Montag, 27.01.2014 
Wenn Sie Waldbesitzer sind und Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei: 
Forstrevier Lehrberg, Herr Wobser,  
Tel. 09820/918413, Mobil 0160/5837621  
 

 

Freie Wählerschaft Virnsberg und Sondernohe 
 

 

Die Freie Wählerschaft Virnsberg und Sondernohe 
lädt zur 
 

Nominierungsversammlung 
 

der Kandidaten/innen der Liste Freie Wählerschaft 
Virnsberg und Sondernohe für die Gemeinderats-
wahl am 16. März 2014 ein. 
 

Sie findet statt am 
 

Donnerstag, 09. Januar 2014 
um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Kreuz , Virnsberg 
 

Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Nicole Guggenberger 
 
 

Christbaumsammelaktion 
Jugendfeuerwehr Flachslanden 
Samstag, 11.01.2014 ab 09.00 Uhr 
 

Wenn Sie Ihren Christbaum ohne Mühe und um-
weltgerecht nach den Weihnachtsfeiertagen entsor-
gen wollen, sind Sie bei der Jugendfeuerwehr 
Flachslanden genau richtig. Für einen Unkostenbei-
trag von 2.- € holen wir Ihren Christbaum an Ihrer 
Haustür ab.  
 

Damit wir die Sammlung vorbereiten können, bitten 
wir Sie, uns Bescheid zu geben. Einen Vordruck ha-
ben wir Ihnen als Beilage im Gemeindeblatt 12/2013 
zur Verfügung gestellt. Falls Sie diesen Vordruck 
nicht mehr in Händen halten, reicht uns selbstver-
ständlich auch eine formlose Nachricht. 
 

Bitte werfen Sie bis zum 08.01.2014 Ihre Rückmel-
dung in den Briefkasten bei einer der folgenden 
Personen: 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 
Kettenhöfstetter Straße 7 Rosenstraße 1 
 

Dominik Löll   Thomas Köhler 
Rosenbacher Straße 20  Neustetter Str. 14 A 
 

Bitte versehen Sie Ihren Christbaum mit Ihrem Na-
men. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr nehmen 
den Unkostenbeitrag direkt an Ihrer Tür in Empfang. 
 

Die Jugendfeuerwehr Flachslanden freut sich über 
Ihre Unterstützung. Selbstverständlich kommt das 
Geld der Jugendarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
Flachslanden zugute.  
 

Lorenz Mayerlen 
2. Kommandant 
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Heimatverein Flachslanden e.V. 
Lichtbildervortrag über Tansania 
 

Zu der Veranstaltung laden wir sehr herzlich am 25. 
Januar um 14.30 Uhr ins Gasthaus Rose ein. Fritz 
Arnold berichtet über seine Reise nach Tansania. 
Die Tour führte durch den Serengeti-Nationalpark 
mit Löwen, Gnus, Zebras, Elefanten und Nashör-
nern, in ein Dorf der Massai, sowie auf eine Kaffee- 
und Rosenfarm, auf der Millionen Rosen für deut-
sche Discounter produziert werden.  
Der Nachmittag wird von gemeinsamen Liedern 
umrahmt, die Elisabeth Kiefer mit dem Schifferkla-
vier begleitet. 
 

Ingeborg Emmert 
Schriftführerin 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 
Markt Flachslanden e. V. 
Einladung zur Generalver- 
sammlung 
 

Am Samstag, den 18. Januar 2014 findet die ordent-
liche Generalversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Flachslanden im Gasthaus Rose statt. 
Hierzu sind alle aktiven Kameraden und alle Mitglie-
der des Vereins herzlich eingeladen. 
 

Beginn : 19.30 Uhr 
 

Tagesordnung 
 

 1. Begrüßung 
 2. Tätigkeitsbericht Kommandant 
 3. Bericht Jugendwart 
 4. Bericht Vorstand 
 5. Kassenbericht 
 6. Entlastung der Vorstandschaft 
 7. Ehrungen 
 8. Grußworte 
 9. Bekanntgaben  /  Ausblick 
 10. Wünsche und Anträge 
 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen, Aktive in 
Uniform. 
Das Protokoll der Generalversammlung 2013 liegt 
zur Einsicht auf. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

Stephan Kraheberger  Dieter Stockinger 
Kommandant   1. Vorsitzender 
 

Informationen zur  
SEPA-Umstellung  
 

Liebe Mitglieder,  
 

dankenswerter Weise unterstützen  Sie uns bzw. die 
kleinsten unserer Gesellschaft mit Ihrem Beitritt.  Ihr 
Mitgliedsbeitrag für den Kindergarten Förderverein 
Flachslanden e.V. wird bisher und auch weiterhin 
einmal jährlich von Ihrem Konto abgebucht, dafür 
haben Sie uns mit Ihrer Beitrittserklärung eine Ab-
buchungsvollmacht über den Mitgliedsbeitrag er-
teilt.  
 

Nun ändert sich ab dem 1. Februar 2014 der Zah-
lungsverkehr innerhalb der EU. Überweisungen und 
Lastschriften werden in SEPA-Überweisungen und 
SEPA-Lastschriften umgewandelt. Das Einzugsver-
fahren wird nun auch von uns umgestellt. Ihre frü-
her erteilte Einzugsermächtigung bleibt weiterhin 
gültig, sie wird zum SEPA-Lastschriftmandat und 
wird als Abbuchungserlaubnis verwendet.  
Im Januar buchen wir noch im alten Verfahren ab, 
ab 2015 werden wir dann jeweils zum 15.1. den 
Mitgliedsbeitrag nach SEPA einziehen. Da wir die 
Umstellung vornehmen, brauchen Sie nicht tätig zu 
werden. 
 

Wir werden bei den Beitragsabbuchungen im Ver-
wendungszweck folgende Angaben machen: 

- unsere Gläubiger-Identifikationsnummer  
DE65ZZZ00000125093 

- Ihre Mandatsreferenz  
 

Nochmals herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Jessica Petter, 1. Vorsitzende  
 
 
 

Volkshochschule 
 

    Jetzt anmelden! 
 
    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachs-
landen, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: poststelle@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

K50301H  
Töpfern mit Erwachsenen 
Alexandra Hoffmann  
2 Abende, 23.01.2014, 20.02.2014 
Donnerstag, 19:00 - 21:30 Uhr  

 

mailto:poststelle@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/


 
 

 
16        Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  01/2014 

Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 18,30 € zuzügl. Materialkosten nach 
Größe und Anzahl  
Es kann getöpfert werden, nach Vorlagen der Kurs-
leitung oder nach eigenen Vorstellungen. Am ersten 
Nachmittag wird getöpfert und am zweiten glasieren 
wir. Abholung der Werkstücke: Termin wird noch 
bekannt gegeben.  
Wegen Material, Werkzeugen und speziellen Wün-
schen bitte der Kursleitung vorher mitteilen, was Sie 
töpfern möchten! Bitte ein altes Handtuch, alte 
Klamotten oder eine Schürze mitbringen. 
Kursleiterin: Tel. 09829/456  
 

M50301F   
Töpfern für Kinder ab 7 Jahren  
Alexandra Hoffmann  
2 Nachmittage, 22.01.2014, 19.02.2014 
Mittwoch, 15:00 - 17:00 Uhr  
Grundschule, Werkraum, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 16,00 € zuzügl. 9,- € Materialkosten, die 
bar im Kurs eingesammelt werden. 
Wir töpfern heuer ein Türschild für Dein Zimmer und 
Deinen persönlichen Schutzengel. Am ersten Nach-
mittag wird getöpfert und am zweiten glasieren wir. 
Abholung der Werkstücke: Termin wird noch be-
kannt gegeben. Bitte ein altes Handtuch, alte Kla-
motten oder eine Schürze mitbringen. 
Kursleiterin: Tel. 09829/456 
 

H31301W 
Hatha-Yoga für Teilnehmende mit Yoga-
Erfahrung  
Hanne Janiel  
10 Abende, 31.01.2014 - 11.04.2014 
Freitag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 
Klein", Turnraum, Schulstr. 1  
Kursgebühr: 62,50 € (8 Teilnehmer) 
Kursgebühr: 83,30 € (6 Teilnehmer) 
Yoga ist ein Weg zur inneren Zufriedenheit und Ge-
lassenheit. Sanfte Körperstellungen, Atemübungen 
und Tiefenentspannung bringen Harmonie von Kör-
per, Geist und Seele. Unser Körper nimmt harmoni-
sche Formen an. Wenn möglich, die letzte Mahlzeit 
zwei Stunden vor Beginn des Kurses einnehmen.  
Bitte Isomatte, warme Decke, Kissen zum Sitzen, 
bequeme Kleidung und wer nicht barfuß üben 
möchte, warme rutschfeste Socken mitbringen.  
 

H31302W 
Hatha-Yoga für Teilnehmende ohne und mit 
wenig Yoga-Erfahrung  
Hanne Janiel  
10 Abende, 31.01.2014 - 11.04.2014 

Freitag, wöchentlich, 19:45 - 21:15 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 
Klein", Turnraum, Schulstr. 1  
Kursgebühr: 62,50 € (8 Teilnehmer) 
Kursgebühr: 83,30 € (6 Teilnehmer) 
Kursbeschreibung siehe oben! 
 

H33301W    
Qigong  
Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
12 Abende, 05.02.2014 - 14.05.2014 
Mittwoch, wöchentlich, 17:00 - 18:15 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: 55,00 €  
Qigong ist seit alters her eine tragende Säule der 
traditionell chinesischen Medizin. Auch hier in 
Deutschland wird Qigong immer öfter zur Präventi-
on und schulmedizinischen Begleitung eingesetzt. 
Die Kombination aus Entspannung, Bewegung und 
bewusster Atmung macht es möglich, dass Personen 
aller Altersgruppen, unabhängig von Beweglichkeit 
und körperlicher Fitness auf sanfte Weise ihr Wohl-
befinden verbessern, ihre körperliche und geistige 
Kraft steigern können. Der Achtsamkeit Raum zu 
geben führt letztlich zu mehr Ausgeglichenheit und 
Stabilität. 
Eine reiche Vielfalt von Übungen ermöglicht es, dass 
der Kursinhalt, individuell auf die Gruppe ausgerich-
tet werden kann. Qigong ist leicht erlernbar und 
wird überwiegend im Stehen oder Sitzen ausgeführt. 
Allerdings gibt es auch Übungen fürs Laufen und 
Liegen. 
Es kann überall durchgeführt werden und kann so-
mit zum wunderbaren Alltagsbegleiter werden um 
sich Gutes zu tun.  
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbrin-
gen. 
 

H33302W    
Qigong  
Claudia Mehmke, Qigong-Lehrerin  
12 Abende, 05.02.2014 - 14.05.2014 
Mittwoch, wöchentlich, 18:15 - 19:30 Uhr  
Evang. Gemeindehaus, Ansbacher Str. 3  
Kursgebühr: 55,00 €  
Kursbeschreibung siehe oben! 
 

H42301W  
Wirbelsäulengymnastik  
Brigitte Bogendörfer, Übungsleiterin  
10 Abende, 13.01.2014 - 24.03.2014 
Montag, wöchentlich, 18:00 - 19:00 Uhr  
Evang. Kindertagesstätte "Kinderland Groß und 
Klein", Turnraum, Schulstr. 1  
Kursgebühr: 26,70 €  
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Rückenschonendes Verhalten und gezielte Gymnas-
tik stärken Ihren Rücken und beugen Haltungsschä-
den vor. Sie kräftigen und dehnen mit gesundheits-
orientierten Übungen die gesamte Muskulatur. 
Dadurch werden Gelenke und die Wirbelsäule ent-
lastet und Ihre Beweglichkeit und Fitness verbessert.  
Bitte Sport- oder bequeme Kleidung, Decke oder 
eine Matte als Unterlage und Turnschuhe mitbrin-
gen.  
 

H45301W  
Fit - gesund - leistungsfähig für Frauen und 
Männer 50 plus  
Angelika Hoffmann, Übungsleiterin  
10 Vormittage, 07.01.2014 - 08.04.2014 
Dienstag, wöchentlich, 10:00 - 11:00 Uhr  
Grundschule, Mehrzweckhalle, Schulstr. 2  
Kursgebühr: 26,70 €  
Beweglich und fit - auch mit zunehmendem Alter 
den Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses 
Ziel? Mit leichten Bewegungen und Gehübungen 
wollen wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. 
Sanfte, gezielte Übungen kräftigen unsere Muskula-
tur und stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie 
ein, einmal in der Woche etwas für sich und Ihren 
Körper zu tun. Niemand ist zu alt, keiner zu jung, um 
etwas für sich zu tun. Trauen Sie sich!  
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen.  
 

M35301F   
Inline-Skating für Kinder ab 5 Jahren - Anfän-
ger/innen  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 19.05.2014 
Montag, 15:45 - 17:45 Uhr  
Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2  
Kursgebühr: 6,00 €  
In diesem Kurs wird alles spielerisch geübt, was zum 
sicheren Fortbewegen im Straßenverkehr dazu ge-
hört: Bremsen, Kurvenfahren, Fallübungen, Spiele 
mit Skatern. Teilnahmevoraussetzung: Die Kinder 
sollten auf Inlinern stehen und alleine aufstehen 
können.  
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 

M35302F    
Ich kann schon ein bisschen Inline skaten - 
Kurs für Kinder ab 6 Jahren  
Jochen Frehner, Inline-Trainer  
1 Nachmittag, 30.06.2014 
Montag, 15:45 - 17:45 Uhr  

Treffpunkt: Parkplatz Edeka-Markt Schuler, Keller-
feld 2  
Kursgebühr: 6,00 €  
In diesem Kurs werden die Kenntnisse des Anfän-
gerkurses noch einmal aufgefrischt und neue Übun-
gen - Slalom, Hüpfen, Schanze fahren - erlernt. Teil-
nahmevoraussetzung: selbstständiges, sicheres Auf-
stehen und Geradeausfahren,  Kenntnisse im Brem-
sen bzw. Besuch des Anfängerkurses. 
Bitte Inliner, Hand-, Knie-, Ellbogenschoner, Helm 
und etwas zum Trinken mitbringen.  
 
 

 
 
 

Januar 
 

1. Jan. 19.00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachs-

landen 
3. Jan. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 1. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 
4. Jan. 8.00 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen RK Groß-Bruck-Zell, 

Schützenhaus Flachslanden 
5. Jan. 19.00 Uhr 
 Bayern-Bazis-Flachslanden 
 Neujahrsempfang, Gasthof Rose, Flachs-

landen 
8. Jan. 11.30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
8. Jan. 19.30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
8. Jan. 20.00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 
9. Jan. 14.00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Gemeinsamer Nachmittag, Gasthaus Hof-

mann/Stöhr, Sondernohe 
9. Jan. 20.00 Uhr 
 Freie Wählerschaft Virnsberg und Son-

dernohe 
 Nominierungsversammlung, Gasthaus Zum 

Kreuz, Virnsberg 
10. Jan. 20.00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Generalversammlung, Schützenhaus 

Virnsberg 
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11. Jan. 20.00 Uhr 
Partnerschaftsverein Flachslanden/ Cornil 
Sainte Fortunade e. V. 
Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

13. Jan. 19.00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
13. Jan. 20.00 Uhr 
 Gesangverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Evangelischen 

Gemeindehaus Flachslanden 
17. Jan. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 2. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 
17. Jan. 20.00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
17. Jan. 20.00 Uhr 

FFW Kettenhöfstetten 
Generalversammlung, Gasthaus Zum 
Schmied, Kettenhöfstetten 

17. Jan. 20.00 Uhr 
Angelfreunde Flachslanden 
Generalversammlung mit Neuwahlen, 
Gasthof Rose, Flachslanden 

18. Jan. 11.00 – 12.00 Uhr 
Kleintierzuchtverein Flachslanden 
Altkleider- und Altpapierannahme am Ver-
einsheim 

18. Jan. 19.00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Teilnahme am Sebastianschießen bei der 

SG Trautskirchen 
18. Jan. 19.30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
22. Jan. 19.30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
23. Jan. 17.00 – 20.30 Uhr 

Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslan-
den 

24. Jan. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Teilnahme an der Jahreshauptversamm-

lung des Schützengau Ansbach (Ju-
gend/Schützen in Winterschneidbach) 

24. Jan. 19.30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 3. Schießabend Vereinsmeisterschaft alle 

Klassen, Schützenhaus Virnsberg 
24. Jan. 20.00 Uhr 
 FFW Neustetten 

 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-
raum im Feuerwehrhaus Neustetten 

25. Jan. 14.00 Uhr 
Schützenverein Virnsberg 
Altpapierannahme, Schützenhaus Virns-
berg 

25. Jan. 14.30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 

Lichtbildervortrag über Tansania und San-
sibar von Fritz Arnold, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

27. Jan. 19.00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr 
31. Jan. 20.00 Uhr 
 Kindergartenförderverein 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
 
 

Februar  
 

1. Febr. 19.00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kameradschaftsabend, 

Feuerwehrhaus Flachslanden 
3. Febr. 19.00 Uhr 

FFW Flachslanden 
Übung Jugendfeuerwehr 

5. Febr. 20.00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof Rose, Flachslanden 
12. Febr. 19.30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung 
 

 
 

Ehrenamtliche Seniorenarbeit 
der Gemeinde  
 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/ 
innen unserer Seniorenarbeit stehen 
weiterhin zur Verfügung, um älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bei alltäglichen Dingen zu helfen 
oder einfach zu reden. 
Bei Bedarf vermitteln wir auch den Kontakt zu unse-
ren örtlichen Pflegediensten. Scheuen Sie sich nicht, 
im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung, Tel. 9111-
0, oder auch beim Bürgermeister, Tel. 9111-11 anzu-
rufen. Fragen kostet nichts! 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
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Herzlichen Dank für die Glück- und Segens-
wünsche sowie Geschenke zu meinem 
 

75. Geburtstag. 
 

Grete Schwemmer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

2-Zimmer-Wohnung in Flachslanden, 1. OG, 
ab Februar 2014 zu vermieten.  
 

Tel. 0163/8235000. 
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Anzeige im Mitteilungsblatt 
 

 Große Wirkung zum kleinen Preis! 
 

 

 

    Metzgerei 
      Volkert 
       Flachslanden   
        09829/276 

 

Angebot vom 02.01.2014 – 15.01.2014 
 

Wir schlachten nur Schweine aus der Region 
 

Schweinebauch 
mager 100 g 0,42 EUR 
 

Gekochte Zwiebelmettwurst in Gelee  
besonders lecker mit Bärlauch 100 g 0,69 EUR 
 

Fränkischer Wurstsalat 100 g 0,69 EUR 
 

Schinkenwurst 
mit und ohne Kräuter 100 g 0,89 EUR 
 
 
 
 

Angebot vom 16.01.2014 –29.01.2014 
 

Schweineschnitzel und Cordon bleu  
küchenfertig 100 g 0,72 EUR  
 

Paprikawurst 100 g 0,89 EUR 
 

Fleischwurst 100 g 0,69 EUR 
 

Nudelsalat 100 g 0,69 EUR 
 
 

 
 

                 Ulrich´s  
       Hausmetzgerei 

 

                               Hausschlachtungen  
                  Direktvermarktung von Rind- und Schweinefleisch 

 

 Aufschnitt    0,62 €/100 g 
 Schnitzel aus der Oberschale  5,40 €/1 kg 
 Polnische    0,72 €/100 g 
 Schlachtschüssel: 
  1 Leberwurst 
  1 Blutwurst 
  1 Bratwurst 
    1 Scheibe Fleisch mit Kraut          2,90 €/Portion 
 

Ulrich Hofmann, Sondernohe 8,  
91604 Flachslanden 

 

Tel. 0 98 29/5 21    Fax 0 98 29/91 22 56 
 

 
 

Anzeige im Mitteilungsblatt 
 

 Große Wirkung zum kleinen Preis! 
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